
Aus der Geschichte der Fernwärmeversorgung
in Annaberg-Buchholz

1978 -1979 mit dem Baufortschritt im damaligen Wohngebiet "Hermann 
Matern" werden das Heizhaus und die Wärme-Trassen 
errichtet

1981 Umstellung der Erzeugeranlage von Stadtgas auf Erdgas

1985 Erweiterung des Fernwärmenetzes mit Baubeginn des WGB 
Adam Ries und Anschluss des A-Krankenhauses

1992 Übernahme der Fernwärmeversorgung und des Personals 
durch die Stadtwerke Annaberg

1992 -1993 Bei vollem Betrieb erfolgte in viermonatiger Bauzeit die 
Sanierung des Heizhauses für 3,7 Mio. DM

1993 nach Errichtung von zwei 25 m hohen Stahlkaminen wurde 
der alte Ziegelschornstein gesprengt

1993 -1994 Ausbau des Fernwärmenetzes über das Wohngebiet hinaus, 
Anschluss zahlreicher neuer Kunden, 
Errichtung neuer Regel- und Leittechnik, 
Steigerung von 26,3 auf 41,2 MW

1995 mit der Übernahme der Gas- und Stromversorgung wurde das 
Heizhaus zum Bürogebäude, Aufstellung eines Containers vor 
dem Heizhaus als Kundenbüro der Stadtwerke

1999 Tag der offenen Tür: 20 Jahre Heizhaus
1999 zur Erhöhung der Versorgungssicherheit wurde eine 

alternative Brennstoffversorgung in Betrieb genommen
2000 Übernahme der Betriebsführung von Wasserkraftanlagen

2002 Übernahme der Betriebsführung für die Tiefgarage Markt und 
das Parkhaus Altstadt

2004 Tag der offenen Tür: 25 Jahre Heizhaus
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